
Sammlung hat begonnen, wird aber wegen ihres Zustande» modi sehr vaioli
.Arbeit erfordern.

Durch-die Wiederherstellung der Räume sehr aufgehalten, gelang es
immerhin: nQohi vor Frostbeginn, die in der Sammlung sehr reich.: vertretene
Lagerstätte Hüttenlberg im einzelnen zu ordnen und damit ihre neuerliche
wissenschaftliche Durcharbeitung vorzubereiten, zui der Herr Bergdireiktor
Dipl.-Ing. Tausch seine Unterstützung zugesagt tot.

Von Neuerwerbungen sind besonders bemerkenswert: eine große
Kaillfcspaitdrutse aus der Fleiß von Herrn Marale, Heildlgenblut, sehr guite
Wulfenitproiben von Bieiiberg (Stefanie 6.! Lauf), Vanadinit und Descloizit,
ebenfalls von Bleiberg durch Herrn. Grubenvorsiteher Unterlaß und eine
-vorzügliche Probe von gediegen Arsen auf Sideri-t von Hüttenberg durch
Dipl.-Ing. Karl Matz. Wertere größere Erwerbungen sind angehahnt und
dürften anfangs 1948 eingeheni.

In der m e t e o r o l o g i s c h e n A b t e i l u n g (Karl1 Treven) wurde
mit 1. Oktober auch die Beobachtung des Luftdruckes an einem Fueß-
Stationsbaromete'r aufgenommen, dessen Erwerbung zufällig möglich war.
An RegLstrieriinstrumenten stand nur ein Hygrograph zur Verfügung, weil
zu dem vorhandenen Meteorographen bisher die Beschaffung von Streifen
für die Aufzeichnung nicht mögleh war.

Bericht des Naturwissenschaftlichen Vereines
über das Jahr 1947.

In der (Hauptversammlung am 11. Juilir 1947 wurden die Ersatzwahlen
für die Vereinsleitung durchgeführt, sie besteht' nunmehr aus :

V o r s t a n d : Karl Treven, StaatsgewerbeschuldiTeiktOT i. R.

S t e'M'veTit r e t e r : Emiil ookel1, Maijoir a. D.

Ausschuß^: Alois Gruiber, Professor, Erich Herrmann, Hof rat i. R..
Herbert Hölzel, Bankbeamter, ' Odo Klinisch, winkl. Amtsrat,
Dr. Manfred Lorenz, Professor, Dr. Josef Schmid, • Volksbildungs-
referent, und das einzige Ehrenmitglied Dr. Roman Puschnig.

R e c h n u n g s p r ü f e r : Ludwig Strupi, Oberstleutnant a. D., Franz
Waldner, Kaufmann.

Für den verstorbenen Hofrat Herrmahn wurde in der Ausschuß-
sitzung vom 9. 12. 1947 Herr Dr. Ing. agr. Adolf Prießner vorbehal'tdich
•seiner Wahl durch die nächste Hiauiptversammilung in den Ausschuß
kotoptiert.

Die Vereinsgesdhäfite wurden in sechs Ausschußsitzungen und 180
•Geschäftsstücken efledigt. Es erschiienen der 136. (56.) Jahrgang der
Carinthia II und das X. Sonderheft wurde bis zum Umbruch fertiggestellt.
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Zwölf Vorträge wurden gehalten, die aie gut »besucht waren. Einige Ver-
einsmitglieder 'halben auch auswärts (St. Veit/Gtän) Verträge gehalten. Bei
günstigeren Verhalitnissen ¡könnte diese Vortragstätigkeit noch erweitert
werden.

Über Anregung des VoHkisbildumgSireferenten wurden im Joinii für alle
5. (Abiturienten-)Jahrgänge d'er Lelh.rer- und Lehreririnen-Bilduingsanstalt
E inführuregs vortrage .gehalten: Der Vereinsvorsitand!1 sprach, über Zweck
und Ziele des Naturwissenschaftlichen Vereines, die Ausschußmitglieder
Herr KTimseh über Naturschutz und Vogelkunde, Herr Hölzel über Insekten-
kumde, verbunden mit einer reichhälltigen Ausstellung von Schaukästen mit
Käfern und Schmetterlingen, Herr Machacek erklärte die Fanggeräte und
ihre Wirkungsweise.

Die in der Car. des Vorjahres 'begonnene Ausgestaltung wurde
noch weiter ausgebaut. Ein Bericht über Naturschutz und über das pflain-
zensoziologische Ims'tiitut in Arriach wurde aufgenommen, um weitere
Kreise damit bekannt zu machen. Einen größeren Raum nehmen Referate
über die Vor träge des Jahres ein, um so dem •gebotenen Stoff möglichst
vielseitig zu gestallten. Der Verein hat damit sean im Vorjahre gegebenes
Versprechen eingelöst. Leider ist die Lehrerschaft noch abseits stehen
geblieben, es sind keine Einsendungen eingelaufen, obwohl der Verein für
solche sehr dankbar wäre, uro regere Beziehungen mit den Jugendbiildnern
des Landes aufzunehmen. Um den wissenschaftlichen Teil nicht kürzen zu
müssen, hat der vorliegende Jahrgang eine kleine Erweiterung erfahren.

Die M'itgtMede r der neu gegründeten E n t o m o li o g i Se h e n Se k-
t ion, derzeit 35, führten trotz der Verkehrsschwierigikeiten Exkursionen
in alle Landesteile durch, Herr Leo Sieder hat durch seine n;.mm.er.mtüde
Forschungs- und Sammeltätigkeit eine für Karaten neue Psychide entdeckt,
die in der nächsten Ausgabe der „Zeitschrift der Wiener Ent. Ges." als
Rebeüa marpessa Sied beschrieben wird. Der Kustos der ent. Abt. Herr
Emil Hölzei hat, teils mit Herrn Ludwig Strupi, erfoilgreiche Exkursionen
in» K'O'Schutagebiet, Setiice, Javornik, Singerberg, Sattraitz, Plöcken-
Vaientih-Leitertörl, auf die Höhen um Laoinsdorf—'Eberstein, verschiedene
TeiJe der Gurkauen unternommen, Hertr Struipi1 außerdem neben. Dobratsch
mehrere Gipfel! in Oberkärmten erforscht. Jm November unternahm der
Kustos mit dem Vereinsvoirstanid einen Ausflug in die Launsdorfer Beige
zur photo graphischen Aufnahme der Biotope zu den neu entdeckten Lep-
tuisa1-Arten aus •diesem uinvereist gebliebenen Gebiete.

Die Tagung am 21. Dezember wurde wegen mangelhafter Verkelhrs-
mögllichkeiten hauptsächlich von Mitgliedern aus Klagenfurt und Umigebung
besucht. Vorträge hielten die Herren Univ.-iProf. Dr. Karl Schedi über
„Schädlingsbekämpfung im Nonnenwálidlgebiete Wildlalpen 'in Obersteier
und dem bisherigen Erfolg", Josef Thurner „Praktische Vorführung der
alpinen, boreaalpinen und xerothermen Lepidopteren von Karaten", Leo
Sieder „Pstylchiden und 'Rebefcenfoirschainig in Karaten" miit Voirführunig der
Sammelerigebniisse. Für das koimmieimde Jahr wurden Exkursionen in
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kleinen Gruppen zu Lehrzwecken, besonders für den jungen Nachwuchs,,
vereinbart.

Eine ganz ¡besondere Beachtung muß dem Naturschutz -gewidmet
werden. Einerseits ist als Foilge der Nachkriegszeit eine gewisse Zügel1-
>losiigfkeit zu bemerken, die wieder eingedämmt werden miuß, anderseits
sind viele industrielle Anlagen •iirni ßaai oder gèpliant, die unjvermie'idliche
Eingriffe in 'die Natur zur Folge halben. Es wird Aufgabe .des Naturschutzes
sein, diese auf -das uiniumgängllich nötige Miaß zu besdhrämken und vor Ein-
griffen zu warnen, die nicht wieder gut zu machende Folgen halben können.
Über Anregung des Landes-'Naturschutzreferieniten Dr. Siegfried Hart-
wagner wurde eine SeJc-tiion f ü r N a ' t u r s c h u it z gebildet, die derzeit
folgende (Mitglieder :h:ait: a i e Mitglieder der Vereinsleitung, dann Otto
Aichbichler, Mühlenibesitzer im Launsdorf, Dr. Erwin Aichinger, Arriach,
MiattMas Maohaóek afe Vertreter des Tour ¿stemv e reines „Die Natur-
freunde", Dr. Nikoiaus Anderîe, Viil.laah, Kari DemeW, aikad. Mailer, Wolfs-
berg, Dr. Ingo Findenegg, Kliagentfurt, Dr. Franz Lulkesch, Klaigenfuirt,
Franz Niederl, St. Veit/OIlani, Julius iReîmisch-, Ferliach, Dr. Kafll E. Schedi,
IJji'iv.-Prof., W;ilda!lipen, Dr. E. Schrmiidt, Myk. For'schung-ss'telile, St. Veit/
Gtan, Dr. Siegfried Strugger, Univ.-Prof., Hannover. Seihr erwünscht wäre
es, wenn sich der Setotiani aus den Kreisen -des Klerus und der Lehrer-
schaft und a'Uer derer, die an der Erhaltung der Natu-rschiöniheiten Interesse
haben, insbesondere aus den noch1 nicht vertretenen Landesteilen, Mit-
glieder aniSdhKeßen würden. Die vordringlichste Aufgabe ist der Ausbau
eines, das ganze Land umfassendem Überwachungsdienstes, der einerseits
alles zu meiden hätte, was geschützt werden könnte, anderseits so weit
als möglich' alles fliintanizuhaiWen, was das Landsohafts- oder das Dorfbild
stören könnte. Durch rege Mitarbeit könnte, rechtzeitiges Eingreifen der
berufenen Stellen e rimo glicht werden. Jeder Mitarbeiter -ist erwünschtr

dem die Erihialtunig der heìma'tliichen Schönheit am Herzen 'liegt!

' Der Verein dankt dem !<mmier ibewährtenj verständniisvoUen Entgegen-
kommen der Kärntner Landesregierung und der Museumsdiirektion unid
auch den Spendern Fürstbischof Dr. Köstner, Fürsiten Khievenhüliler-Meitsch,
Bleiiberger Ber-gweriksunion, Paipierfabriik Frantschach, Güterverwalituing
Hiolileniburg, Firma Maurer-Stroh unid der Firma Christof Neuner, die ^n
gileichfbleibendem WohilwoMen: sich auch heuer mit Spenden von zusammen
900 Schilling eingesteMi; halben.

Der Tod hat seine ¡Ernte gehaiMen, wir beklagen das Hinscheiden von

Frl. Hadwig BerthoM, Klagenfurt,

Thomas Glantschnig, Otoerlehre:r, Eisentratten (Nachruf),

Hof rat Erich Herrmann, Kilagenfurt (Nachruf),

Albin Li eh en we in, Oberlehrer, Jrsdhen,

Dr. Franz Palila, Primararzit, Klagenfurt,

Dr. Friedrich Wächter, Wien.
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